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Beilage zu Nr 121 der Saale Zeitung

Halle den 27 Mai
Die Sitzungen des Vereins für die Rübenzucker Jn

duſtrie des deutſchen Reichs nahmen geſtern Vormittag mit
der um 9 Uhr beginnenden GeneralVerſammlung des Ver
eins im Stadtſchützenhauſe ihren Fortgang Es erfolgte zunächſt
Berichterſtattung und zwar des Directoriums über das abge
laufene Verwaltungsjahr 2 der Commiſſion zur Prüfung neuer
Erfindungen und Stellung von Preisaufgaben u ſ w über die
Ergebniſſe ihrer Geſchäftsthätigkeit 3 der Verwaltung des chemi
ſchen Laboratoriums über die Arbeiten deſſelben Sodann wurde
die Erſatzwahl für die ſtatutenmäßig ausſcheidenden Mitglieder des
Ausſchuſſes reſp des Directoriums vollzogen und dabei die Herren
Commercienrath Coſte zu Magdeburg Geh Commercienrath Dr
Baldamus auf Gerlebogk Fabrikbeſitzer Baumann zu Bugkau
Fabrikbeſitzer Schöller zu Breslau Fabrikbeſitzer Treut ler zu

Neuhof Fabrikdirector Steng el in Bernburg und Fabrik
director Hr Kunze in Waghäufel neu reſp wiedergewählt

An dieſe bis 12 Uhr währende Sitzung ſchloß ſich dann ſofort
die allgemeine Verſam mlung an welcher ſich weit über 700

Perſonen betheiligten und welche dadurch ausgezeichnet wurde daß
während derſelben Se Excellenz der Präſident des Reichskanzler
amts Staatsminiſter Delb rück erſchien und den Debatten bis zum
Schluß mit Aufmerkſamkeit folgte Von den 15 Punkten der Tages
ordnung kamen nur die erſten fünf zur Erledigung da gegen s
Uhr der vorgerückten Zeit halber die Sitzung abgebrochen und bis
heute Vormittag 11 Uhr vertagt werden mußte Wir gedenken die
Reſultate der bereits gepflogenen und noch bevorſtehenden Verhand
lungen im nächſten Bl mitzutheilen Hierauf fand im obern Saale
des Stadtſchützenhauſes das Feſtdiner mit etwa 400 Couverts ſtatt
Da des unzureichenden Raumes wegen an demſelben nur die Hälfte
der Feſtgäſte ſich betheiligen konnte ſo war noch in Wittekind ein zwei
tes Feſtdiner arrangirt an welchem auch Damen Antheil nahmen
Das ſehr zahlreich beſuchte Concert in Bad Wittekind wurde leider
durch den gegen 6 Uhr eintretenden und längere Zeit anhaltenden
Regen erheblich geſtört und das im Freien weilende Publikum ſah
ſich dadurch genöthigt in den Reſtaurationsräumen Schutz zu ſuchen
wodurch eine ſolche Ueberfüllung derſelben eintrat daß viele Herren
doch wieder trotz des Regens den Aufenthalt im Freien vorzogen

an machte aber gute Miene zum böſen Spiel und als der ſanft
Mbergehende Regen endlich nachließ ward der Verkehr
und die Stimmung wieder recht lebhaft Nach Schluß
des Concertes um S Uhr erfolgte dann der Aufbruch
zur Waſſerfahrt auf der Saale Die Militaircapelle
voran begaben ſich die Gäſte in langem Zuge nach dem Saal
ufer zurück wo die Einſchiffung in den Dampfer die Kähne und
Boote begann Die Ueberführung der ſo bedeutenden Menſchen
menge in die 5 großen Saalkähne ging nur langſam und in Folge
der Ungeduld der Nachdrängenden mit einigen Schwierigkeiten doch
ohne Unfall von Statten und um Uhr erfolgte die Abfahrt
Die langſam unter den Klängen der Militärmuſik und dem Salut der
Böller dahinziehenden größeren und kleineren Fahrzeuge im Schmuck
der zahlreichen bunten und vom Winde bewegten Lampions boten
einen prächtigen Anblick ſchon an ſich die Beleuchtung der hervor
ragenden Punkte an beiden Ufern durch bengaliſche Flammen Pech
feuer u ſ die zahlreich ſteigenden Raketen und Brillantfeuer
körper erhöhten den Reiz der nächtlichen Fahrt und unterhielten das
Publicum fortwährend auf das Angenehmſte allein die Nachtkühle
und die lange Dauer der Fahrt wirkte ſpäter etwas deprimirend

namentlich auf die älteren Theilnehmer auch wurde die unterlaſſene
der Ruine Giebichenſtein mittelſt ben gal iſch en Feuers

De Wrnhe doch boten andere ſchöne Punkte dafür reichlichen

Erſatz Kurz vor Mitternacht war die Ausſchiffung beendet
und die Theilnehmer der Fahrt begaben ſich zum größten
Theil in den Saal der Weintraube der leider nicht alle
Angekommenen zu faſſen vermochte diejenigen die zurück
bleiben mußten nahmen mit dem Garten Concert der für dieſen
Tag acquirirten MilitairCapelle fürlieb Es ſollte nun programm
gemäß von dem geſammten Publikum ein Original Monſtre Rüben

11 Ein Schatz
Fortſetzung

er aber in ſeinem Privatcabinet allein war ſtützte ere die h ehe Correſpondenzen zu durchlaufen den
Kopf in die r und ſah wieder ſtarr vor ſich hin wie am
Kaffeetiſch er ihn ſo ſitzen ſah hätte ihn für ein Steinbild
deine angelie dem Stubenmädchen und ließ den Kaffeetiſch

abräumen Als ſie das Silbergeſchirr wieder verſchloſſen ging
ſie langſamen Schrittes in ihr eigenes Zimmer und blieb dort
den Kopf auf die Hand geſtützt am Fenſter ſtehen Thräne
nach Thräne rann über ihre Wangen herab ſie ſchien es nicht

kenSie den von Natur ernſten und ohne die liebevolle Füh
rung einer Mutter herangewachſenen jungen Mädchen je äußer
liche rothe Friſche fehlte welche ein ſn reizendes Attribut der

ſorgloſen Jugend iſt ſo war Helene auch geiſtig weit über ihre

Jahre hinausgereift
Immer in der Geſellſchaft des ſchweigſamen hypochondriſchen

Vaters ohne Geſchwiſter ohne einen eigentlichen Umganglenkte fich Weg ihr Sinn nur ernſten Gegenſtänden zu
Sie führte den Haushalt mit der Sicherheit einer Matrone
gab den Armen und war ihrem Dienſtperſonal eine gütige
Herrin aber Alles ohne eine rechte Befriedigung zu finden
ohne mehr als gleichförmig ruhig die Tage zu verbringen

Mein Daſein hat keinen Zweck dachte ſie ſo lange bis
ihr dieſe Ueberzeugung unerträglich wurde und ſie nun nach
einem ſolchen zu ſuchen begann In dieſer gefährlichen den
ſchlimmſten Eventualitäten ausgeſetzten Periode hres Lebens
begegnete dem jungen Mädchen eine ältere Bekannte welchehervorragendes Mitglied eines Wohlthätigkeitsvereins war

und nun hatte Helenens edles Herz ſeinen Zweck gefunden
Die wahrhafte und echteſte Miſſion des Weibes Thränen z
trocknen und Schmerzen zu ſtillen war es welche ſie voll in
fich aufnahm alle vieſe Armen und Elenden machte das
wanzigjährige Mädchen zu dem großen Kreiſe der JhrigenDenen e Troſt und Wertchätige Hülfe brachte ſo viel dies in

menſchlicher Macht ſtand 9
Martin Conrink förderte nach Kräſten die Abſichten ſeiner

Tochter und gab ihr überreichlich was ſie von ihm erbat ja
er ermunterte ſie ſogar nur dreiſt zu fordern wenn das Er
haltene nicht genug ſei

Auch an dieſem Morgen beabſichtigte Helene einen ihrer ge
wöhnlichen Rundgänge zu machen und warf daher das Mor

d ab ein einfaches Straßencoſtüm anzulegen Esen da a ne und in u Grübe
e I

Lied von Otto Felſing geſungen werden und zwar wie auf dem
vertheilten Flugblatte ſteht mit vieler Kraft allein das
Singen iſt ganz gut wenn man die Melodie kennt Es wurde
nichts aus dem Geſang Man begann alſo gleich mit der Auffüh
rung eines eigens für das Feſt geſchriebenen Scherzes Nur nicht
zu hoch beſteuert von Prof Dr Tſchiſchwitz Die Aufführung
war wenn man bedenkt daß Dilettanten ſie leiſteten und wenn
man die Kürze der Zeit in s Auge faßt die den Vorſtellern zum
Einſtudiren des Stückes vergönnt war eine ſehr befriedigende zu
nennen Viel Heiterkeit und gegen Schluß des Stückes einen wahr
haften Sturm von Beifall erregten namentlich die Stellen in denen
der Autor in launiger und doch ſicher treffender Weiſe einige Sei
tenhiebe auf Mißſtände unſerer kirchlichen Verhältniſſe austheilte
7 ſt r den Mißſtänden der Bodencultur in Parallele ſtellte

r ſagt u A
Daß von ſchwarzen Maulwürfen eine Schaar
Wühlten daß es ſchrecklich war
Und faule Hamſter du liebe Zeit
Bauten Höhlen weit und breit

Und weiter ſagt er
An Falk und Bismarck denk ich wieder
Die trefflichen Reichszuckerſieder
Sie helfen der Bodencultur auf die Sprünge
Vertilgen im Staate die Engerlinge
Und karſten und eggen und walzen wacker

es war doch zu viel Hedrich im Acker

Ein mehrfacher Hervorruf belohnte die Darſteller für ihre Mühe
Nachdem nun von der Halleſchen Kapelle die ſchon beim Eintritt

der Zuſchauer in den Saal eine Ouverture geſpielt hatte die jetzt
entſtandene Pauſe durch Muſik ausgefüllt war trug ein Alter
thumskenner wie das Programm beſagte ein humoriſtiſches von
ihm ſelbſt componirtes Opus vor nämlich Diogenes und die böſen
Buben von Korinth Von 2 Clowns in Roth und Weiß gekleidet
gehalten ſtand nach Art der Jahrmarktsbilder die von Bänkelſängern
abgeſungen werden in anſehnlicher Größe farbig ausgeführt die
luſtige Geſchichte des Diogenes der von den böſen Buben Korinths
in ſeinem Faſſe auf verſchiedene Weiſe moleſtirt wird dem Publikum
vor Augen Ein durchaus gelungener Vortrag der zu beweiſen
hatte daß des Diogenes Faß ein Zuckerfaß war ging der muſi
kaliſchen Behandlung der Sache voraus und dieſe wurde vvn Seiten
der Zuſchauer mit immer wachſendem Jubel aufgenommen
und noch lange nachdem die böſen Buben die verdiente Strafe
erreicht hatte und damit die Sache beendet war ſcholl zwerg
fellerſchütterndes Lachen durch den Saal dieſe Diogeneschoſe
war einer der Hauptglanzpunkte des Tages Nun hätten eigent
lich laut Programm acrobatiſche Spiele ein Seillauf u ſ w vor
geführt werden müſſen allein als der Vorhang fiel er war nach
antiker Weiſe ſo angebracht daß er fallen wenn die Aufführungen
begannen und hochgehen mußte wenn ſie endeten da ent
ſchuldigte ſich nun der Seilläufer anſtatt an ſeine Arbeit zu
gehen er ſagte daß er durch das ſchlechte Wetter ſo heißer gewor
den ſei daß er unmöglich das Seil beſteigen könne Ebenſo ſeien
die Wettkämpfer Hercules und Simſon ſo verſchnupft daß ſie nicht
aufzutreten vermöchten Alſo kam nur ein Theil des Programmes
zur Ausführung nämlich die Unnützen Clowns machten unter
dem Publikum ihre Lazzi und legten dabei eine fabelhafte Gelenkig
keit und Unverſchämtheit an den Tag die aber weil ſie vom
Geſchlechte der liebens würdigen Unverſchämtheiten war nur
zur Erhöhung der freudigen Stimmung beitrug Darauf ſollte
die Froſchcantate ſteigen aber das Wetter muß den Fröſchen
wohl zu naß geweſen ſein ſie waren ſämmtlich ſchon im Laufe
des Tags in ihren Sumpf zurückgehupft

Da es mittlerweile ſchon ſehr ſpät oder ich will mich correcter
ausdrücken ſchon ſehr früh geworden war wurde der Schluß der
Vorführungen in Scene geſetzt zwei Clows ſangen auf einem
Stuhle fitzend unter ſchwacher Betheiligung der ſich jetzt nun in
größerer Anzahl entfernenden Gäſte das ſchöne alte und doch immer
wieder neue Lied Jn Berlin der preuß ſchen Reſidenze

ärger In des Vaters Vergangenheit muß es irgend Etwas
geben das ihn ſchmerzt ihm alle Lebensfreude raubt das
drängte ſich mir eben wieder mit Sicherheit auf Gott gebe
nur daß es nicht gar eine Schuld iſt

Sie trocknete heiße Thränen welche bei dieſem Gedanken
wieder hervorbrachen mit dem Taſchentuch ab und begann
das dunkle Haar zu flechten Es umhüllte ſie gleich einem
Mantel und zog mit ſeiner Schwere faſt den kleinen Kopf
herab endlich aber war es in zwei Zöpfe gezwängt und nun
nahm Helene ehe fie Hut und Tuch ergriff aus ihrem Seere
tär eine Anzahl gedruckter und mit Unterſchrift verſehener
Blanquets hervor ebenſo einen anſehnlichen Beutel voll har
ter Thaler Jhre blaſſen Züge rötheten ſich als fie an die
Thränen der Freude dachte welche dieſe Gaben in muthloſe
vergrämte Augen aus innerſtem Herzen emporlocken würden

Und habe ich denn keine Familie keine Menſchen die durch
die Bande natürlicher Liebe mit mir verbunden wären mur
melte ſie IJſt auch mein Vater ein ſinſterer verſchloſſener
Mann der mir nur wenig freundliche Worte jemals geſagt

alle Bedrängten denen ich Troſt bringe ſegnen mich beten
für mich ſie ſind die Meinen

Geld und Blanquets verſchwanden in mehrere für dieſen
a eingerichtete Taſchen und nachdem Helene noch mit der
öchin des Mittagseſſens wegen Rückſprache genommen ging

ſie fort um in den verſchiedenſten Stadttheilen diejenigen
Armen zu beſuchen welche dem Verein dauernd angehörten
und ſpeciell ihrer Obhut anvertraut We

Auch nach den Höfen führte ſie ihr Weg in deren einemdie da Paul Sierau s ihr Daſein friſtete Jmmer leich
ter wurden Geldbeutel und Portefeuille immer leichter wurde
das junge Herz Helenen s zartes Geſichtchen hatte ſich mit
einem Anflug von roſigem Purpur geſchmückt als ſie ſo lang
ſam an dem heiteren Sommermorgen dahin ging und überall
wo ſie eine Thür hinter ſich ſchloß Freude und Jubel zurück
ließ da war das einſame Kind des Millionärs glücklich weil
es Liebe empfand und Liebe erntete

In dem Hauſe deſſen oberſten Boden die Wittwe Sieraubewohnte an i Wie das in großen Städten der Fall zu

ſein pflegt viele Miethparteien vereint und unter ihnen natür
lich auch ſolche denen alle und jede bürgerliche Ehre fehlte
die als Tagediebe Bettler oder noch Schlimmeres ein gemein
ſchädliches überaus elendes Daſein hinſchleppten Wieder An
dere waren nur arm aber trotzdem rechtſchaffene Leute welche
vielleicht beſſere Tage geſehen hatten und unverſchuldet ins
Unglück gerathen waren

Unmittelbar neben den beiden Kammern der Frau Sierau
wohnte eine ad ganz r Greifin die Jahraus Jahr ein tte lag und nicht von demſelben aufſteh
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Der frühe Morgen oder war es wiederum ſchon ſpät geworde
ſah noch einige der Feſttheilnehmer namentlich die Mimen fröh
bei einander ſitzen und dem Vergnügunscomité namentlich

Ueberall des Feſtes dem Herrn Architecten Steng el wurde m
cher Ehrentrunk gebracht Hoffen wir daß bei den nächſten F
lichkeiten ſo bei der Eröffnung der gewerblichen Ausſtellung
der am Freitag ſtattfindenden Fahrt nach der Rudelsburg ein ebe
guter Humor und beſſeres Wetter herrſchen möge als am erf

Feſttage

Die Handelskammer für Halle c iſt in ihrer let
Sitzung mit überwiegender Majorität ſchlüſſig geworden der
der Reichs Juſtiz Commiſſion ausgeſprochenen Aufhebung
Handelsgerichte nicht principiell entgegenzutreten jedoch da
feſtzuhalten daß die Gerichte zur Rechtſprechung über Hand
ſachen ſich durch ſtimmberechtigte Sachverſtändige zu coopt
haben Der Delegirte unſerer Handelskammer zu dem in Be
tagenden deutſchen Handelstage Herr Oberamtmann Spielbe
in Volkſtedt wird dieſen Beſchluß daſelbſt vertreten

Weteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind
Barometer 27 41 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 85

S
Thermometer 7,4 Der Himmel trübe

Wiſſenſchaft Kunſt Sitteratur
Kaiſer Wilhelm hat mittels Erlaſſes vom 12 v M

Reſtbetrag der zur Ausführung der Reſtauration der in der R
werkskirche zu Gosla r befindlichen Wandgemälde erforderlic
Koſten bis zur Höhe von 6674 M aus dem Dispoſitionsfond
der General Staatskaſſe bewilligt

Einer in der Nat Ztg enthaltenen Notiz zufolge befir
ſich die Grabſtätte Heinrichs von Kleiſt in argem Verf
Hoffentlich wird die Kunde allein genügen die Hoftheater von
lin und Meiningen die mit der Aufführung der Hermannſchl
t ſchöne Erfolge errangen zu veranlaſſen für dieſelbe etwas

un

Guſtav Dorös hat ſoeben mit dem engliſchen Hauſe Caff
Pellen und Galpin einen Vertrag über die Werke Shakesſpeg

ofen Die Jlluſtration wird ihm mit 250,000 Fran
ezahlt

Jaques Offenbach iſt an einem Abſceß auf der Hand
ährlich erkrankt ſo daß er operirt werden mußte Die Gef

an nichtsdeſftoweniger wurde ſeine Geſundheit dadi
ehr erſchüttert

Zu ben vielen Auszeichnungen welche Julius Bened
in London zutheil wurden iſt eine neue gekommen Der Graf
Dudley überreichte ihm in Dudley Houſe in Gegenwart des
zogs von Edinburgh der Gräfin v Dudley und vieler Kunſtgeno
des Gefeierten ein prachtvolles Ehrengeſchenk beſtehend aus ein
maſſiv ſilbernen Tafelſervice Dasſelbe umfaßt ein Mittelſt
Candelaber und Deſſertaufſätze Das Mittelſtück trägt die
ſchrift Dieſe Ehrengabe wurde Sir Julius Benedict RitterDudleyHouſe am 19 Mai 1875 von einem zahlreichen Kreiſe
Kunſtliebhabern und Künſtlern an deren Spitze der Graf v Du
ſtand überreicht in Anerkennung ſeiner vierzigjährigen Thätic
zur Förderung der Kunſt und als ein Zeichen ihrer Hochachtm

Von Hübners ſtatiſtiſcher Tafel aller Länder Ver
von Wilhelm Rommel in Frankfurt a Preis 50 Pf iſt
jährliche neue Auflage die 24 erſchienen Die Ueberſetzungen
a Amerika Frankreich Jtalien Rußland Norwegen c
weiſen die Anerkennung welche die mühevolle Arbeit auch im A
lande gefunden
ws

Vermiſchtes
Eine ſpringende Proceſſion Aus Trier wird vom 19

geſchrieben Das Stückchen Mittelalter welches ſich noch alt
lich am zweiten Tage nach Pfingſten in dem nahen Echt
ſpielt hat geſtern ungemein S Menſchen zu Fuß zu Wa
und per Babn nach jenem Sauerſtädtchen zuſammengeführt d
die dortige Proceſſion der ſpringenden Heiligen hat nicht verfehlt
letzter Zeit ein bedeutend zunehmendes Aufſehen zu erregen
Springen währte für den einzelnen Theilnehmer der Proceſſion
gefähr 252 Stunden und iſt beſonders für Kinder und alte Perſe

war ſogar in ihrer Weiſe ganz zufrieden weil für die ne
wendigſten Bedürfniſſe geſorgt wurde ſo daß ſie ohne eig
liche Noth ihre letzten Tage verbrachte

Wenn mir der Herrgott nicht die Lähmung geſchickt ha
dann könnte ich vielleicht betteln gehen dachte ſic
z rauch denn eine achtzigjährige Frau viel
aufen

Auch dieſe Philoſophin im Bettlerkleide gehörte dem Ver
als Penſionärin an und zwar in Helenen s Bezirk Das in
Mädchen erſtieg die ſchmutzigen leiterartigen Treppen de
als Geländer ein ekelhafter fettiger und zerriſſener S
diente um der gelähmten Alten einige kleine Erquickungen
bringen Geld erhielt ſie nicht weil einer im ſelben He
wohnenden Familie die Sorge für ihre Pflege ganz u
tragen war

Während Helene freundlich plaudernd vor dem Bette
Greifin ſaß hörte fie fortwährend in dem Nebengemache
ſchwaches Huſten und dazwiſchen zuweilen eine klagende Stim
deren Ton zugleich Krankdeit und Kummer r e Nacht
ſich dieſe Anfälle mehrere Male wiederholt hatten fragte Hel
endlich die Alte wer dort wohne

Ach Du lieber Gott mein geſegnetes junges Fräulein
freut es mich daß Sie die dw geſtellt rief

k Jch hoffte es ſchon ſo lange um der armen We
willen

Nun liebe Frau Harder warum haben Sie mich d
nicht bereits bei meinem letzten Beſuche auf Jhre W
Mir aufmerkſam gemacht lächelte freundlich das

Ja du himmliſche Güte wie konnte ich denn das wagerrief die Hände e das Mütterchen
ſchon ſelbſt die Hülle und e bekommt wie dürfte der w
noch einen Anderen an die Hand nehmen und ganz dr

rn Mit Verlaub mein Nachbar möchte auch gern m

en hF elene lachte Das dürfen Sie Frau Wer wir dan

es Jhnen ſogar noch antwortete ſie Wir geben ja
und möchten am liebſten unſer beſcheidenes Theil verzehnfac
können um recht Vielen aus der Noth zu helfen Aber

en Sie mir wer iſt denn dieſe huſtende Kranke Wie he
e und was treiben die Leute

Es iſt eine arme Wittwe antwortete die Alte Geſe
habe ich Frau Sierau natürlich nicht aber meine Wärte
erzählte mir daß da großer Kummer zu Hauſe iſt Erſt
drei Monaten zog die Frau hierher ſie liegt faſt imm
im Bette und die Tochter muß dann für Alles ſorgen

a
W

armes junges Ding von ſiebzehn Jahren du zuter G
ſoll Des vie helfen n i n

men m em e



e ekke J
umſomehr eine ſtrapaziöſe Uebung wenn die Witterung warm undſonnt iſt Es ſind vorgeſtern etwa 1200 Kinder und J tig 10,000

p chſene geſprungen Die Zahl der Singenden mag 2000 die
der Betenden 3000 betragen haben Zu dieſen 15,000 den religiöſen

Act bildenden Perſonen geſellten ſich noch mindeſtens 8000 fremde
I Zuſchauer ſo daß Echternach geſtern gegen 25,000 Fremde alſo
i al ſo c eine Bevölkerung beträgt beherbergt hat

Ueber den widerl F
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h dieſer Proceſſion ſind ſi
i Unkefangenen längſt klar geweſen

Durch Acclimatiſation Ein der berliner Couliſſe angehöriger
i hüWlterer Herr renommirte an der Börſe damit daß einer ſeiner nahen
I GBerwandten in den Verwaltungsrath des zoologiſcheu Gartens ge

ihn worden ſef und fügte er ſtolz hinzu durch Acclima
h hiiſationEin Biermacher Bekanntlich gilt in neueſter Zeit das ſog

I Rxviſſener Bier für das feinſte aller Biere Es geht mit demſelben
wie mit dem Schloß Johannisberger Wein von dem durch die

I BWeinhändler in einem Jahre mehr verkauft wird als in zehn
Fahren auf dem Johannisberge wächſt wie das zugehen kann

c es folgendes Vorkommniß in Frankfurt a M Ein Reiſender
i BierSurrogaten oder Bier Pulvern erklärte ſich bereit ſofort

uſtes Pilſener Bier herzuſtellen und erbat ſich dazu nur einige
äſer friſches Waſſer Er ſchüttete in jedes Glas ein Pulver

rührte um und ſiebe bei der Trink Probe erklärten ſämmtliche An
z wefenden keinen Unterſchied zwiſchen dieſem und dem angeblichNächten Pilſener zu finden Wie leicht wird es nun den Reſtaura

hüonen Sie können alle Sorten Jräig halten
Eine Wanze auf Reiſen Der Schauſpieler B vom Wall

9 ner Theater in Berlin wurde dieſer Tage von einem eigenthümlichen

alle irgend

h

uüUNnglück heimgeſucht Während des Schlafs war dem ſüngen Mann
eine Wanze in die Naſe gekrochen und zwar ſo hoch hinauf daß ſie

nur ſchwer mit ärztlicher Hülfe entfernt werden konnte Unter den
entſetzlichſten Schmerzen die faſt zum Wahnſinn führten wurden
von dem herbeigerufenen Arzt zuerſt mehrere vergebliche Verſuchegemacht das Thier herorzuholen bis dies ſchließlich nach langer

l Mühe gelang Noch heute klagt B über Schmerzen obehalb der
Näſenwurzel Die Geſchichte klingt wunderbar doch iſt ſie wie

Lerſichert wird buchſtäblich wahr
4

n

Wenn je eine Kunſtproduction in einem Circus geeignet iſt die
l Cireus Herzog Schumann

Bewunderung nicht nur der Pferdeliebhaber ſondern aller Pferde
kenner zu erregen ſo iſt es die Vorführung der 4 arabiſchenHengſte nd der trakehner Rapphengſte erſtere in Freiheit dreſſirt

l

e m rn en rSchwierigkeit beſteht nämlich darin daß die Hengſte nicht einzelnodder zu Srweien ſondern vier zu gleicher Zeit vorgeführt werden
bvelche Dreſſur bis jetzt unſeres Wiſſens weder einem Kunſtreiter
noch irgend einem Stallmeiſter gelungen iſt Jn edler gemeſſener
Haltung ſchreiten die edlen Thiere in die Manege und ſtellen ſich
Auf einen Wink in einer Linie auf Dann ſetzen ſie ſich in Bewe

im Schritt und dann im gehobenen Trabe wobei ſie

in

von Herrn Sekt eder vonn

gung ern e ne r ciankſchen Präciſion changiren Pirouetten ausführen

Aus der Trabbewegung geht es ſodann in Galopp über Eine
bGHandbewegung und mit Blitzesſchnelle wenden die vier Hengſte
nach der Mitte der Manege und ſteigen kerzengrade in die Höhe

in dem wunderbarſten Gleichgewicht auf den Hinterfüßen balancirend

geführt wie W Schulterfreiheit aus
es noch nie geſehen haben und was auch

nur dem unermüdlichen Eifer der Herren Herzog und Schumann
elingen kann Ein nicht enden wollender Beifallsjubel und wieder
olter Hervorruf belohnt jedesmal die genannten Herren für dieſe

equeſtriſche Production isher haben wir nur von den Pferden
geſprochen ohne ſelbſt dieſes Thema bei dem knapp ine
Raume erſchöpfen zu können Nicht minder wie die Leiſtungen
der Pferde erregen auch die prächtigen ſtaunenswerthen Leiſtungen
der Mitglieder der Geſellſchaft die Aufmerkſamkeit des Zuſchauers
Wir ſahen Miß Bach Fräulein Auguſte Ducos und Fräulein
Angelina wie ſie durch den Circus e mehrere Mal hinter
einander über vorgehaltene Tücher durch Reiſe und Planigloben
prangen und ſtets das dahinbrauſende Pferd wieder erreichten und

ewunderung ob dieſer kühnen Kraft dieſer außerordentlichen Ge
ſchicklichkeit erfüllte uns wir ſahen Fräulein Roſa Ducos in elgan
tem polniſchen Coſtüm Mazurka tanzen und waren überraſcht ebenſwoht durch die Sicherheit als die Grazie der welche
etztere Eigenſchaft die hübſche Blondine auch bewährt wenn ſie

auf der Erde tanzt Fräulein Stanneck zeigte ſich als Grotesk Rei
terin und erweckte durch ihre Productionen anhaltenden Beifall
deſſen ſich in reichem Maße verdunden mit Hervorruf auch die
Leiſtungen der vorgenannten Damen erfreuten Von den Herren
der Geſellſchaft ſprechen wir nur aus Schicklichkeitsrückſichten erſt
in zweiter Reihe ſie ſind zum größten Theil Künſtler erſten Ran
ges Wir nennen Mrs Jee der mit ſeinem Pferde in Eins ver
wachſen ſcheint und die Salto mortales vor und rückwärts mit
Eleganz ausführte ferner die Herren Slezak Albert Cariot
Roevens welche faſt jeden Abend als gymnaſtiſche Reitkünſtler mit
ebenſo neuen als gelungenen Stücken auftreten und ſich des reich
ſten Beifalls des Publikums zu erfreuen haben Das non plus ultra
aber iſt der Rothhaut Jndianer John sunchon batchi der uns das
Blut in den Adern erſtarren macht wenn er in ſchwindelnder Höhe
auf ſchaffem Seile mit verbundenen Augen kühn und feſt dahin ſchreitet

in der Mitte ſtehen bleibt und das Seil derartig in Schwingungſof daß die Balancirſtange an das Dach e Bange athem
oſe Stille herrſcht während dieſer Production im Circus und frei

athmet man erſt auf wenn der junge kühne Mann ſein halsbreche
riſches Exercitium beendet hat Der ihm jedesmal folgende Beifalls
ſturm gebührt ihm mit Fug und Recht Auch für die Komitk ſind
ausgezeichnete Mitglieder e a die ſtatt der ſonſt üblichenKunſtiagchen und Scherze mehrere größere höchſt ergötzliche Scenen

zur Aufführung bringen ſo das Zahnarzt Atelier von den Herren
Pool und Duany das Entree der Herren Little Ferdinand
mit ſeinen beiden Söhnen Eduard und Frederik die komiſche Scene
Herr und Madam Denis von den Herren Franklin Houk

und Pool das komiſche Entree des Herrn Burgeß u ſ w Den
vierfüßige n Komiker den Eſel Jeruſalem dürfen wir aber auch
nicht überſehen das kluge Thier weiß recht gut welchen Werth 100
Mark für ſeinen Herrn haben und ſetzt jeden der wachhalſig genug
iſt das Thier zu beſteigen Pewäht zu großer Beluſtigung desPublikums ab Die Fülle an ſchönen Pferden prächtigen Ko

imen und geſchmackoollen Manege Requiſiten gewährt dem En
ſemble eine effectvolle Eleganz die Nichts zu wünſchen übrig n
über dem Ganzen aber ſchwebt außerdem der Glanz einer gewiſſen
fremdartigen Neuheit wir möchten ſagen ein gewiſſer Nimbus
welcher dieſen equeſtriſchen Soireen einen pikanten Reiz mehr ver
leiht Nach unſeren ſocialen Grundſätzen wünſchen wir ſolchen Lei
ſtungen auch die Gegenleiſtungen nemlich den andauernden zahl

Aue Gangarten Schritt Trab und Galopp werden in einer ſo

DieC

reichen Beſuch des Circus ſeitens des kunſtliebenden Publikums

große Menagerire
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Vereine und Verſammlungen
Vom 22 24 Mai tagte in Dresden der Verband

ie Anweſenden vertraten einen erbeb
heil der Städte Nord und Mitteldeutſchlands Die Ver

ſammlung wurde in den großen Localitäten des Hotel Stadt Wien
abgehalten Zum Vorſitzenden wurde der Vorſitzende der Delegirten
des deutſchen Droguiſten Verbandes Otto Meißner in Leipzig ge
wählt und von demſelben Bericht über die Thätigkeit des Verbandes

Darauf beſchloſſen die Anweſenden
auch fernerhin als Verband in enger Verbindung zu bleiben die
ſelbe hauptſächlich durch ein Vereinsorgan

u erhalten und feſte
ſchule für junge Leute aus dem Droguiſten

er die ſtaatliche Anerkennung
verhandelt Die der Verbands

intereſſen wird auch wie bisher in den Händen ein

er Droguiſten

und deſſen Erfolge erſtattet

tande über ein Reichs Giftgeſetz ü

J

do Stamm Pr 85,10
Berlin Hamburger 184,00

CölnMindener 106,00 bz

do Stamm Pr 29,50

BergiſchMärkiſche 100,25
BerlinAnhaltiſche

d o

Berlin Hamburger

BergMärkiſche 85,75 à 86,00 bz
Berlin Anhalter 110,90 bz B
BerlinGörlitzer 48,00 bz B

Berlin PotsdamMagdb 70,75 bz

HalleSorauer St 18,50 bz

Magdeburg Halberſt St 75,30 bz G
do Stamm Pr B 67,00 B

do C 94,60 bzB
Magdeburg Leipziger 217,00 bz B

do Lit B 90,80 bz G
NordhanſenErfurter gar 37,00 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen

Berl Potsd Magdeb
do Iät C 400 90,25 bz
do Lit D 41 0 98,00 G

Cöln Mind I 41 00100,00 G
do II E 5 o 104,50 G
do III E 400 91,00 G do

HalleSor G 5 00 89,90 bz do
Märk Poſener 59 102,00B gr f
Magdeb Halbſt 411 0/0 99,00b3B do

Handels Verkehrs und Vörſen RKachrichten
Berliner Börſe vom 26 Mai

Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Actien
Nordhauſen Erfurter Stamm Pr

30,00 G
Oberſchleſiſche A u C 140,60 et bz G

bz G do Lit B gar 129,50 B
bz Rheiniſche 114,75 bz G

Thüringer 114,90 bz B
G do Lit B gar 88,90 bzdo Lit C gar 100,20 B

Saalbahn St Pr 42,50 bz G
Unſtrutbahn 18,00 bz G
Oeſt Fr St
Oeſt Südbahn Lomb
Rumäniſche 34,10 bz G

do St Pr 86,60 bz G

bz G

B Mgd Hlbſt v 1865 4100/0 98,50 B
Magdeb Leipz
Niederſchl Märk S 400 96,25 G

do II S 4 o 95,50 BNordh Erfurt I E 500 90,00 G
Oſtpreuß Südbahn 500
Rheiniſche 400 93,50 B
RheinNahe gar 4 V 101,80 G
Thüringer I S 400

II S 4 SIII S 40do IV S 400 101,00 G
V S 4 o 100,00 G

mermann A ig
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GHoalleſcher Verein für Volkswohl
VFortbildungsschulen

Das Sommerhalbjahr hat Donnerstag den 1 April begonnen

ſelbſt entgegengenommen
bereits eine hieſtge Lehranſtalt beſucht

Aufnahme gegen Empfang einer Legitimationskarte zu entrichten

t der Schüler mindeſtens noch an einem der in dem Lectionsplan verzeichneten
Unterrichtsgegenſtände der gewerblichen Fortbildungs oder elementaren Nach
hülfeſchule Theil zu nehmen und muß ſich ein jeder Schüler über die Wahl von

der Meldung bei den Herren Lehrern klar geworden ſein damit nicht unnütze
Störung und Aufenthalt verurſacht wird Der Unterrichtsplan iſt folgender

t

I Rlomentarschule
im Volksſchulgebäuve neue Promenahe

UnterrichtsZeit Abends 9 Uhr

Montag Mittwoch FreitagRechnen und Deutſch Naturkunde und Rechnen Deutſch und Rechnen

II Gewerbliche Fortbüldungsschule
l im ſtädtiſchen GymnaſiumMontag Mittwoch Donnuerstag Sonnabend

Deutſch Geſchichte u Geographie Rechnen u Geometrie Phyſtku Buchführung

II Die gewerbliche Zeichenschule
im Gymnaſium

Dienstag Mittwoch Freitag
von 10 Uhr Abends

Sonntag von 12 Uhr Mittags
IV Die BaukKlasse

im Gymnaſium
Sonntag von 4 Uhr NachmittagsElemente der darſtellenden Geometrie und Vonconſeuctzonolehre

Zeichenmaterialien Reißzeuge und Reißbretter ſind zu ermäßigten Preiſen
von den Schülern gegen Vorzeigung der Legitimationskarte beim Buchhändler

Lverrn Reichardt Barfüßerſtraße 12 zu beziehen

von R D

Es findet täglich um 4 6 und 8 Uhr Dreſſur und Fütternn
Um zahlreichen Zuſpruch bittet

B Daggesell
echt kölnisches V asser

Das Schulgeld im Betrage von einem Thaler pro Halbjahr iſt bei der

a eauf dem Roßplatze
hat von der hochlöblichen Behörde die Erlaubniß erhalten während der

hren Aufenthalt zu verlängern

von Jean Maria PFarina
Meine Niederlage davon befindet ſich

bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per
Dtzd Flacons zu 15 Mark I Dtzd
7 Mk 50 Pf per Glas 1 Mk 25 Pf
U Glas 65 PfJohann Maria Farina in Köln

Weichen Limb Sahnenkäſe
Meldungen zur Aufnahme werden von den Herren Lehrern der gewerbli à Pfd 3 Sgr erhielt Boltze

chen Fortbildungs der elementaren NachhülfeSchule und der Bauklaſſe auch für
den Zeichenunterricht bis zum 1 Mai zu Anfang des Unterrichts in den Klaſſen

Zur Aufnahme iſt Jeder berechtigt ſofern er nicht

Von Bleiröhren zu Waſſer
leitungen von bis 2 Durchmeſſer
hält fortwährend großes Lager

81 e rust VoigtAmerikan PferdezahnSaat
Diejenigen Schüler welche die gewerbliche Zeichenſchule beſuchen wollen Mais empfiehlt KRrust Voigt

haben außer dem Schulgeld noch 15 einmalige Jnſcriptionsgebühr zu zahlen
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß es nicht geſtattet iſt etwa die

ewerbliche Zeichenſchule oder die Bauklaſſe ausſchließlich zu beſuchen vielmehr

Gute Speiſekartoſfeln à Schffl
1 Thlr ſind zu verkaufen 803e

Giebichenſtein Trothaerſtr 13

billig Fleiſchergaſſe 2 part

Einen Kanarienhahn verk Böhm Saline

Zwei ſtarke braune Wallachen Perche
ron zum ſchweren Zug paſſend ſind
zu verkaufen Rathhausgaſſe 8

Ein Eisſchrank zu 1 Faß Bier iſt billig
zu verkaufen bei Chr Baarmann
in Wansleben a See

Eine 3regiſtrige Spielorgel und ein
Mulium jedes mit 12 Spielen ſowie
ein einſpänniger Leiterwagen ſind billig
zu verkaufen Weingärten 31 768e

Eine junge friſchmilchende Kuh ver
kauft Wwe Keck iBiſchdorf b/Lauchſtädt
Ein ſchwarz und weißgeſtreifter Kleider

ſchooß verloren Abzugeben Dachritz
gaſſe s bei Müller 818e

Ein Fabrikböttcher erhält dauernde
Beſchaftigung Feldſtraße 14
Jch ſuche für meine Buchbinderei einen

Lehrling C Schmidt
798e Halle Bärgaſſe 1Der AbtheilungsAnsſchuß

ehbein
i
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u
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Neue birk Auszieh Tiſche ovale Tiſche Eine geübte Maſchinenng
Glasaufſätze und Kleiderſeeretaire verkauft wird ſofort geſucht aſchinennähberin

20sel Sprang Fleiſchergaſſe 13

miethen große Märkerſtraße 27 2 Tr

Kaufluſtige welche geſonnen ſich in
oder nahe um Leipzig im Preiſe von

70,000 darunter feine Villa s
ſowie Häuſer in der ſchönſten Geſchäfts

König Halle Exped der Saale

Ein Knabe von 13 14 Jahren wird
zu leichter Beſchäftigung für den Nach
mittag geſucht Müller Dachritzgaſſe 8

Landwirthichafterinnen
geſ Alters in ff Küche erfahren und
jüngere Mamſells mit mehrjähri
gen Atteſten auch Oekonomen
töchter ohne Gehältsanſprüche wün
ſchen Engagement durch

Frau BRimnmeweiss

Kochmamſells Köchinnen
Kammer Jungfern Stuben
mädchen Kinderfrauen erhalten
angenehme Stellen bei hohem Gehalt
durch das Comtoir von

Frau Binneweiss
gr Märkerſtraße 18

Geübte Damenſchneiderinnen S
finden auf Röcke und Blouſen
lohnende Beſchäftigung bei

813e A Huth Co

822e

Ein Mädchen als Aufwartung geſucht
kl Ulrichsſtraße 20 1 Tr

Ein Mädchen f Maſchine v Fr
geſucht gr Klausſtr 7 III 821e

Für eine Wittwe
kinderlos mit einem Hauſe 800
werth ſuche ich einen Mann aus dem
Handwerker oder Arbeiterſtande

BIeeser Schmeerſtr 25
Ein jung Ehepaar ſucht ſofort od z

1 Juli eine beſcheidene Wohnung im
Preiſe von ca 30 Thlr Offerten sub
O S 30 nehmen die Exped d Ztg

entgegen 810eStuben und Kammer zu vermiethen

Carlsſtraße 1I I Etage

vermiethen Luckengaſſe 12

Möbl Stube und Kammer iſt zu ver

2 genen aufrichtigſten Dank
Anſt Logis mit od Tulaun en für die vielene der ehne Koſt zu weiſe innigſter Theiln e

erdigung Jnsb

CGivtlſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 2tz Mai

Geboren Eine mehrere
eine

Dem Zimne Ppritznt
em ColoriſtLindenſtr 26

Dyſenterie gr Steinſtr 23
ceeJeden Bandwurm

entfernt in 3 bis 4 Stunden vollſtändig
ſchmerz und gefahrlos ebenſo ſicher be
ſeitigt Bleichſucht Trunkſucht
Magenkrampf Flechten aller

lage anzukaufen erfahren Näheres bei Art und epileptiſche Krämpfe
auch brieflich H 0240
Voigt Arzt zu Croppenſtedt

Preußen

Werden sauBrennarbeiten get
gefertigt Zapfenstrasse 17b 2 Tr

Warnung
Jedes unbefugte Betreten meiner Fabrik

und deren dabei befindlichen Anlagen
ohne Meldung und Erlaubniß von
meinem Dirigenten Herrn Treffkorn
wohnhaft in der Fabrik wird im Ueber
tretungsfalle mit 60 Mark beſtraft

Chemiſche Fabrik Radewell
bei Ammendorf

gez pr A Sohröder
Treffkorn

Ich warne Jedermann meinem Sohne
Carl Weiland etwas zu borgen da
ich keine Zahlung leiſte

Carl Weiland Zimmermann

Verein der
Bienenbäter von

S oOHalle u Umgegend
8 S Sonntag Nachmittag
31 ißen Roß Stiftungs
tag Vorträge Berichterſtattungen

Rechnungslegung Vorſtandswahl
Der Vorſtand

Familien Nachricht
Geſtern erfüllten wir die trarige

Pflicht meinen theuren guten Mann
unſeren lieben Bruder und Schwager
W Martin das Geleit zu ſeiner
letzten Ruheſtätte zu geben Den Todes
keim ſeit 70/71 in ſich tragend verſchied
er am 22 d Mts Morgens 2 Uhr
Allen Allen welche unſerem Theueren
während ſeiner langen ſchweren Krank
heit ſo hülfreich und theilnehmend zur
Seite geſtanden namentlich dem treuen
Freunde früheren Kampfgenoſſen C S
für ſeine unermüdlichen e i

ſondere dem Herrn Paſtor

Ein Logis zu 70 und
geſucht im Brockenhaus,

Drxck un Verlag von Diſy Hend

ied rich für ſeine am Grabe ge
ſprochenen köſtlichen Wortn za hen Den chen Worte unſeren herz

Ein Kellnerburſche wird ſofort ſ36 r zum 1 Juli zu vermiethen u
800e zu beziehen Zu erfr i d Exped d Ztg

80 le

Trehnitz den 25 Mai 1875
Die trauernden Hinterbliebenen

jetzt die Droguiſten
tatuten aufzuſtellen

es Ausſchuſſes
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